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 2  Neue Verordnung über  
  das Halten von Hunden

 3  Anmeldung beginnt für  
  2. Schwedter Stadtlauf

 5  Beteiligungs- und Mitwirkungs-
  rechte für Kinder und 
  Jugendliche

 6  Training und Schwimmkurse 
  im mobilen Schwimmbecken

 11  Ferienprogramm im Stadt-
  museum – Mit Muskelkraft 
  und Nachtwächterdiplom

 14  Back2School-OpenAir 
  an der Flussbadestelle

 15  Open-Air-Kino auf der 
  Odertalbühne und 
  am Stroamcamp

STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Am 9. Juli fand die Konstituierung der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder 
statt. Gewählt wurde zum Vorsitzenden Hans-Joachim Höppner (CDU), zur 1. Stell- 

vertreterin Susanne Jahr (SPD) und zum 2. Stellvertreter Peter Schneider (AfD).

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder  
für die Wahlperiode 2024 bis 2029
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Neue Verordnung über das Halten von Hunden
WAS SICH GEÄNDERT HAT

Am 1. Juli 2024 trat im Land Bran-
denburg die neue Hundehalteverord-

nung in Kraft. Mit der neuen Verordnung 
schafft das Land Brandenburg die 
Einstufung von Hunden als unwiderleg-
bar gefährliche und widerlegbar gefähr-
liche Hunde aufgrund der Rasse, die 
sogenannten Rasselisten, vollständig ab. 
Zukünftig sollen vor allem das Verhalten 
des Hundes und die Sachkunde der 
Halterin oder des Halters entscheidend 
sein.

Darüber hinaus wird eine Anzeige- 
und Kennzeichnungspflicht für alle 
Hunde ab der 8. Woche verpflichtend 
eingeführt. Bislang galt sie lediglich für 
große und schwere Hunde (sogenannte 
20/40-Hunde). Die dauerhafte Kenn-
zeichnungspflicht aller Hunde ist eine 
Maßnahme der Gefahrenabwehr, weil 
über das Auslesen des Microchips eine 
sichere Ermittlung der Halterin oder des 
Halters erfolgen kann. 

Zu den Regelungen, an denen auch 
weiterhin festgehalten wird, zählen die 
Leinen- und Maulkorbpflicht sowie das 
Mitnahmeverbot, die Erlaubnispflicht 
für das Halten von gefährlichen Hunden 
sowie deren Ausnahmen mit dem 
Nachweis der Sachkunde und der 
Zuverlässigkeit. Mit der neuen Verord-
nung gibt es auch Regelungen zu einer 
„Rückstufung“ von einmal als gefährlich 

eingestuften Hunden oder auch zu 
Besuchshunden, die von der bisherigen 
Hundehalterverordnung nicht erfasst 
waren.

Neu: Anzeige- und  
Kennzeichnungspflicht

Zukünftig erfolgt diese Anzeige 
zusammen mit der Anmeldung eines 
neuen Hundes zur Hundesteuer. Alle 
bisherigen Hundehalterinnen und 
-halter, deren Hund 8 Wochen alt ist 
und noch nicht der Ordnungsbehörde 
gemeldet wurde, müssen diese Anzeige 
innerhalb der nächsten sieben Monate 
(bis zum 1. Februar 2025) nachholen. 

Das kann per E-Mail erfolgen, per 
Kontaktformular „Anzeige zur Hunde-

haltung“ oder persönlich im Rathaus. 
Der örtlichen Ordnungsbehörde sind die 
Rasse, das Wurfdatum, die Farbe des 
Hundes sowie die Chipnummer und 
natürlich die Personalien der Halterin 
oder des Halters mitzuteilen.

Über das Kontaktfor-
mular kann der Hund 
bei der Ordnungsbe-
hörde angezeigt 
werden. 

Hinweis zu gefährlichen Hunden

Aufgrund der wegfallenden Rasselis-
ten appellieren wir an die Vernunft bei 
der Hundeauswahl. Informieren Sie sich 
im Vorfeld über das Wesen der jeweili-
gen Rasse und ob dies überhaupt zu 
Ihnen und Ihrer Wohnsituation passt. 
Hunde sind kein Accessoire und auch 
kein Statussymbol!

INFO
 Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz 

Herr Fechner
 03332 446-620
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/175329

An der Leinen- und Maulkorbpflicht unter 
bestimmten Gegebenheiten hat sich nichts 
geändert.

Fahrzeugflotte des Bauhofs verstärkt
STADT INVESTIERT

Am 9. Juli konnte die neue Fahrzeug-
flotte des Bauhofes mit Dienstsitz in 

Pinnow offiziell übergeben werden. Die 
Stadt Schwedt/Oder hat insgesamt 
378.300 Euro in die Fahrzeugflotte 
investiert, sodass unter anderem der 
vorhandene LKW nach 30 Jahren im 
Dienst in den Ruhestand versetzt und 
durch ein neues Modell mit Kommu-
nalhydraulik und Hebekran ersetzt 
werden konnte. Damit werden die 
Arbeiten des Winterdienstes auf den 
Kommunalstraßen und Gehwegen erheb-
lich erleichtert und die Arbeitssicherheit 
bei den Mitarbeitern gestärkt. Aber auch 
beim Einsatz im allgemeinen Straßen-
dienst, wie Reparaturen und Maßnah-
men zur Verkehrssicherheit der Straßen, 
wurde der neue LKW sehnlichst erwartet. 
Denn durch den Kranbetrieb kann er sich 
selbst beladen, sodass ein Zusatzfahrzeug 
nicht mehr benötigt wird. 

Weiterhin wurden zwei Transporter 
angeschafft, die aufgrund ihrer umfang-
reichen Ausstattung die Arbeitsbedin-
gungen der Bauhof-Beschäftigten 
deutlich verbessern. Die Fahrzeuge 
werden zukünftig sowohl bei der Grün- 
flächenpflege, im Winterdienst und bei 
den diversen Arbeitseinsätzen im 

Rahmen der pflichtgemäßen Aufgaben- 
erfüllung in den Schwedter Ortsteilen 
eingesetzt. Und zu guter Letzt erhielt der 
Bauhofleiter einen neuen Dienstwagen, 
mit dem er die Streckenwacht und 
Einsatzplanung unabhängig kontrollie-
ren kann. Allzeit gute Fahrt.
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2. Schwedter Stadtlauf
ANMELDUNG BEGINNT

Am Sonnabend, dem 14. September 
2024, findet auf dem Sportplatz 

Dreiklang, Hanns-Eisler-Weg 19a, der 
2. Schwedter Stadtlauf unter 
Schirmherrschaft der Bürger-
meisterin statt.

Der erste Start ist für 9:30 Uhr 
vorgesehen, das Ende der 
Veranstaltung für 13:00 Uhr. Ein 
Höhepunkt der Veranstaltung wird 
wieder der Firmen-Staffellauf sein. Zum 
Staffellauf sind diesmal auch unsere 
Partnerstädte eingeladen anlässlich der 
Städtepartnerschaftsjubiläen in diesem 
Jahr: 35 Jahre Leverkusen, 30 Jahre 
Chojna, 30 Jahre Gryfino und 20 Jahre 
Koszalin.

Streckenprogramm
09:30 Uhr:  Firmen-Staffellauf  

(2 km pro Teilnehmenden)
10:15 Uhr: 800-m-Bambini-Lauf
10:25 Uhr: 6-km-Walking
10:30 Uhr: 10-km-Lauf

10:35 Uhr: 6-km-Lauf
10:40 Uhr: 2-km-Lauf 

Die Laufveranstaltung ist für Kinder bis 
14 Jahren kostenfrei. Für alle 

anderen beträgt das Startgeld 3 
bzw. 5 Euro, beim Firmen-Staf-
fellauf 25 Euro pro Staffel.

Eine Anmeldung ist aus-
schließlich online unter https://

my.raceresult.com/286892/ bis zum 
12. September, 24:00 Uhr möglich. 
Nachmeldungen können bis maximal  
30 Minuten vor dem Start erfolgen. 
Persönliche Daten können, solange das 
Portal geöffnet ist, im Profil des Läufers 
kostenfrei geändert werden.

Beim Firmen-Staffellauf gehen zwin-
gend vier Personen an den Start, die in 
einer Firma, einem Unternehmen oder 
einer Behörde zusammenarbeiten bzw. 
in einem Verein gemeinsam Sport 
treiben. Ein Team kann aus Männern, 
Frauen oder gemischt bestehen. Jeder 
Laufende muss die etwa 2 km lange 

Strecke absolvieren und den Staffelstab 
an den nächsten Läufer bzw. die nächste 
Läuferin weitergeben. Wer möchte, kann 
die Strecke gemeinsam mit seinen 
Teampartnern mehrfach durchlaufen. 
Am Bambini-Lauf dürfen ausschließlich 
Kinder unter neun Jahren teilnehmen. 

Für alle Läufe gilt: Die Teilnehmen-
den müssen einen ausreichenden 
Trainingszustand für die Teilnahme 
besitzen und körperlich gesund sein. 
Außerdem müssen sie bei einer Kran-
kenkasse versichert sein. Die Teilnahme 
geschieht auf eigenes Risiko.

Melden Sie sich an!

Foto: Lara Jaksch

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

ANZEIGEN
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

4-Tage-Woche im Unternehmen 
FIRMENRUNDREISE DER BÜRGERMEISTERIN

Die Work-Life-Balance ist in der 
heutigen Arbeitswelt für viele 

Arbeitnehmende ein wichtiger Faktor. 
Zwei Unternehmen in Schwedt ermög-
licht es den Beschäftigten bereits durch 
eine 4-Tage-Woche. Diese besuchten die 
Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe 
und die kommunale Wirtschaftsförde-
rung bei ihrer alljährigen Firmenrund-
reise. 

Startpunkt war die Firma Elektroanla-
gen M. Nitsche GmbH, mit Sitz in Berk-
holz-Meyenburg. Nach der Besichtigung 
des Firmensitzes ging es für alle Anwe-
senden gemeinsam mit dem Geschäfts-
führer Marco Nitsche auf die Baustelle 
der neuen Feuerwache. Dort sind unter 
anderem Mitarbeitende von ihm im 
Einsatz. Bereits seit April 2024 hat er die 
4-Tage-Woche in seinem Unternehmen 
eingeführt. Trotz anfänglicher Umge-
wöhnung für die Kunden und für seine 
35 Beschäftigten, kann er nach einem 
Jahr sagen, dass es die richtige Entschei-
dung war. 

Anschließend ging es zum Unterneh-
men P&R Gerätetechnik. Nach Mitarbei-

tendengesprächen und Befragungen 
haben sie die Umstellung auf die 4-Ta-

ge-Woche im Januar 2023 gewagt. Das 
Unternehmen ist erfolgreicher und 
zuverlässiger Dienstleister in der Ferti-
gung von elektronischen Baugruppen 
und Geräten. Der Geschäftsführer 
Andreas Petzel gab allen Gästen einen 
Einblick in die komplexe Arbeit. Durch 
die Verlagerung der Arbeit sind zwar die 
Maschinen an den Arbeitstagen länger 
im Einsatz, aber dafür haben nicht nur 
die 50 Beschäftigten, sondern auch die 
Maschinen am Freitag frei. 

Ein positiver Effekt für beide Unter-
nehmen nach der Einführung ist unter 
anderem der Rückgang der Krankheits-
fälle. Trotz der Mehrbelastung, aufgrund 
der längeren Arbeitszeit an den anderen 
Tagen, möchten alle den freien Freitag 
nicht mehr missen. Aber auch bei der 
Nachwuchsgewinnung ist für beide 
Schwedter Unternehmen dieses Ange-
bot ein echtes Argument, welches zu 
mehr Bewerbungen geführt hat. 

Wenn auch dieses Modell nicht für 
jedes Unternehmen passt, so lassen sich 
vielleicht weitere Unternehmen in 
Schwedt inspirieren. 

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

Der Geschäftsführer von P&R Gerätetechnik, Andreas Petzel führt durch das Unternehmen. 

Marco Nitsche, der Geschäftsführer von Elektroanlagen M. Nitsche GmbH empfängt die Bür-
germeisterin, Annekathrin Hoppe und den Leiter der Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Philip 
Pozdorecz.
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Die Kinder- und Jugendbeauftragte informiert

„Kohle vergeben“ – Förderung für Projekte
KINDER- UND JUGENDBUDGET 2024

Bis Ende Juni hat der Kinder- und 
Jugendrat und die Kinder- und 

Jugendbeauftragte alle Schwedter 
Kinder und Jugendlichen eingeladen, 
sich maximal 500 Euro für ihre Projek-
tidee zu sichern. 

Anfang Juli kam die Jury zusammen, 
die über die Projekte zu entscheiden hat. 
Sie bestand aus den Mitgliedern des 
Kinder- und Jugendrates, der Mitarbeite-
rin der Kinder- und Jugendbeteiligung, 
der Kinder- und Jugendbeauftragten 
Kassandra Lemke und den Jugendlichen, 
aus den Projektgruppen selbst. 

Nachdem die Gruppen ihre Projekte 
vorgestellt hatten, folgte die Entschei-
dung im Kreis der Jury. Die Präsentatio-
nen reichten von einer Aufführung der 

Tanzgruppe bis hin zu Plakaten, Bildern, 
Videos und tollen Worten. Folgende acht 
Projekte werden gefördert:
•	Chillout-Bibliothek	in	der	Tabaluga	

Schule
•	Kinder(rechte)-Bank	auf	dem	Bolzplatz	

Hort Oderstrolche
•	Manga-Comic-Workshop	in	der	Ge-

samtschule Talsand
•	Chillout-Party-Room	im	JUKA
•	Schulball	in	der	Erich-Kästner-Grund-

schule
•	T-Shirts	der	Anti-Mobbing-Kampagne	

der Juzz Crewzz
•	Nähbereich	Upcycling-Kleidung	im	

Külzklub  
•	Rebel	Revolution	(Gesamtschule	

Talsand)
Jede Projektgruppe ist mit einem 

freudigen Strahlen im Gesicht und einer 
Zusage, Urkunde und einem kleinen 
Geschenk sowie einer Einladung zum 
Grillen im JUKA-Jugendklub Karthaus 
herausgegangen. 

Kinder- und Jugendbeteiligungsrichtlinie beschlossen
UMSETZUNG DER BETEILIGUNGS- UND MITWIRKUNGSRECHTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Das Land Brandenburg hat mit der 
Aufnahme § 19 BbgKVerf und der 

rechtlichen Verankerung gesonderter 
Beteiligungs- und Mitwirkungsrechte 
für Kinder und Jugendliche ordentlich 
für Wind in den Kommunen gesorgt. 

Die Gesetzesänderung im Jahr 2018 
hat in vielen Kommunen den Anstoß 
gegeben, Kinder- und Jugendbeteiligung 
zu etablieren. Dies umfasst die Schaf-
fung von Stellen für Kinder- und Jugend-
beauftragte sowie die Etablierung 
verbindlicher Strukturen in der Verwal-
tung. Ziel ist es, junge Menschen frühzei-
tig in demokratische Diskussions- und 
Entscheidungsprozesse einzubinden und 
sicherzustellen, dass ihre Interessen bei 
kommunalen Entscheidungen berück-
sichtigt werden. 

Um diesem Rechtsanspruch von 
Kindern und Jugendlichen nachvollzieh-
bar und verbindlich zu gestalten, hat die 
Stadt Schwedt/Oder gemeinsam mit der 
Stadtverordnetenversammlung, den 
Akteuren der Kinder- und Jugendarbeit 
und den Kindern und Jugendlichen 
selbst in einem partizipativen Prozess 
die Handlungsgrundlage zur Umsetzung 
des Rechtsanspruches nach § 19 BbgK-
verf erarbeitet. 

Im März wurde im Jugendklub Kart-
haus in zwei Dialogforen durch die 
Kinder und Jugendlichen ein Aufgaben- 
und Beteiligungsrechtekatalog ausge-

handelt, der die Mitwirkungsmöglichkei-
ten von Kindern und Jugendlichen bei 
kommunalen Aufgaben und Entschei-
dungen festlegt. Die daraus entstandene 
Leitlinie wurde in der Stadtverordneten-
versammlung am 29.05.2024 mehrheit-
lich beschlossen. Damit ist Schwedt/
Oder die erste Kommune in der Ucker-
mark, die die Kinder- und Jugendbeteili-
gung im gesamten kommunalpoliti-
schen Verwaltungshandeln verankern 
möchte.

Leitfäden oder Dienstanweisungen 
sind ein zentrales Instrument zur 
Herstellung von einheitlichen Standards 
innerhalb der Verwaltung. Im nächsten 
Schritt wird in der Stadtverwaltung 
selbst weiter an einem Verwaltungsleit-
faden gearbeitet, der die Umsetzung von 
konkreten Beteiligungsverfahren und 
den Anforderungen regelt: Dazu bildet 
die Stadt Schwedt/Oder eine abteilungs-
übergreifende Steuerungsgruppe. So 
müssen u. a. mit den Schulen, Kitas, 
Horten und Jugendfreizeiteinrichtungen 
und Vereinen Kooperationen geschlos-
sen werden, um eine enge Zusammenar-
beit im Sinne der Kinder- und Jugendbe-
teiligung zu sichern. 

Die Kinder- und Jugendbeauftragte 
Kassandra Lemke dankt stellvertretend 
allen teilnehmenden Kindern und 
Jugendlichen für ihre Ehrlichkeit und 
erklärt: „Nur wenn weiterhin alle an 

einem Strang ziehen, kann sich die 
Beteiligung von Kindern und Jugendli-
chen etablieren. Wünschenswert wäre 
es, wenn es nach ein paar Jahren zur 
völligen Selbstverständlichkeit wird, 
junge Menschen in allen Belangen, die 
ihre Lebenswelt berühren oder in Zu-
kunft beeinflussen, einbezogen werden 
und wir darüber gar nicht mehr spre-
chen müssen.“ 

Die Leitlinie steht online zur Verfügung.

INFO
 Kinder- und Jugendbeauftragte der Stadt 

Schwedt/Oder, 
 Kassandra Lemke
 Rathaus, Raum 3.26
 03332 446-366
@ kiju@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/160123

Ein Teil der Jury für das Kinder- und Jugend-
budget.
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Schwedt/Oder 
in Zahlen 2022
FALTBLATT ERSCHIENEN

Wurden Sie schon einmal gefragt, 
wie viele Gewerbebetriebe Schwedt/ 

Oder hat und hatten keine Antwort? Mit 
unserem neu erschienenen Faltblatt 
„Schwedt/Oder 2022 – Die Stadt in 
Zahlen“ haben Sie die passende Aus-

kunft parat. 
Sie können Ihrem 

Gegenüber sogar 
noch mehr Informa-
tionen geben. Unter 
anderem wie viele 
Einwohnerinnen 
und Einwohner 
Schwedt hat und 
wie sich diese auf 
die unterschiedli-
chen Stadtteile 
verteilen. Oder wo 
die im Durchschnitt 
jüngsten Personen 
Schwedts wohnen. 

Aber auch andere spannende Zahlen sind 
dort zu finden. In regelmäßigen Abstän-
den wird dieses Faltblatt mit den unter-
schiedlichsten Kennzahlen veröffentlicht. 
Das Letzte erschien für das Jahr 2021 und 
wurde im Jahr 2023 herausgegeben. In 
den verschiedenen Themenbereichen 
ergibt sich ein Einblick in das gesellschaft-
liche, wirtschaftliche und politische Leben 
der Stadt.  Das Faltblatt liegt zum Mit-
nehmen im Rathaus aus oder kann im 
Internet angeschaut werden unter:  
www.schwedt.eu/de/30847

Schönster Kleingarten 2024
GÄRTNERINNEN AUSGEZEICHNET

Die Kleingärtnerinnen und Klein-
gärtner unserer Stadt kümmern sich 

um Obst- und Gemüsekulturen, ackern, 
säen und gießen. Vor allem die Freude, 
eigene Früchte im Garten zu ernten, ist 
jedes Jahr riesengroß. Aber auch Bienen 
und andere wilde Tiere finden dort ihren 
Platz zum Leben. Besonders aktive und 
engagierte Kleingärtnerinnen und 
Kleingärtner ehrte die Stadt Schwedt/
Oder und der Kreisverband Uckermark 
der Gartenfreunde e. V. im Wettbewerb 
„Schönster Kleingarten der Stadt 

Schwedt/Oder“. Mit einer Urkunde und 
einem Preisgeld wurden im Juni folgen-
de Kleingärtnerinnen ausgezeichnet:
1. Platz: Gartenfreundin Sabine Arndt, 
Kleingartenverein Odertal, Parzelle 65 
(150 Euro)
2. Platz: Gartenfreundin Heidemarie 
John, Kleingartenverein Odertal, Parzelle 
46 (100 Euro)
3. Platz: Gartenfreundin Cornelia 
Wagner, Kleingartenverein Am Bahn-
damm, Parzelle 43 (50 Euro)

v. l. Herr Eberhard Wolfart, Frau Heidemarie John (2. Platz),  
Frau Sabine Arndt (1. Platz), Frau Cornelia Wagner (3. Platz), Frau Grit Köhn.

Foto: Ralf Lindner

Mobiles Schwimmbecken
SIEBEN WOCHEN TRAINING UND SCHWIMMKURSE

Knapp sieben Wochen konnten sich 
die Mitglieder über das Training im 

mobilen Schwimmbecken auf dem 
Vereinsgelände freuen. Keine Fahrerei zu 
den Schwimmhallen nach Gryfino, 
Eberswalde, Potsdam und Stettin. Die 
Sportlerinnen und Sportler konnten 
gemeinsam trainieren, auch mal Trai-
ningsgruppen übergreifend. Zudem 
konnten die Wasserballer und die 
Aquafitnessgruppe im Wasser ihrem 
Training nachgehen. 

Am 8. Juni fand das 12-Stunden-
Schwimmen statt. Um auch die jüngeren 
und jüngsten Schwimmerinnen und 
Schwimmer teilhaben zu lassen, gab es 
ein 1- und 4-Stunden-Schwimmen mit 
Familienstaffel, Teamstaffel und Einzel-

schwimmern. Von 10 bis 22 Uhr war das 
Becken mit Wasserbegeisterten gefüllt. 

An vier Tagen der Woche füllte sich 
das Becken für eine Stunde mit Kindern, 
die das Schwimmen erlernten. Ganz 
ohne Werbung waren die Listen für die 
zwei Schwimmschulkurse mit je 25 
Kindern innerhalb kurzer Zeit voll. Zwei 
Trainer und vier Übungsleiterassisten-

ten kümmerten sich zweimal wöchent-
lich um die Kinder, um ihnen die Angst 
vorm Wasser zu nehmen und ihnen die 
Schwimmbewegungen beizubringen. 

Vielen Dank an alle, die den Schwim-
merinnen und Schwimmern diese 
sieben Wochen Vereinsleben in und am 
mobilen Becken ermöglicht haben. Der 
Verein bedankt sich insbesondere bei der 
Stadtverwaltung für die finanzielle 
Unterstützung. 

INFO
 Spiel- und Sportvereinigung PCK 90 

Schwedt e. V. 
 Breite Allee 3–9, 16303 Schwedt/Oder
 03332 411652
 www.ssv-pck-90-schwedt.de
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Tafel Schwedt erhält Förderung
DEUTSCHE FERNSEHLOTTERIE

Der Advent-Wohlfahrtswerk Ber-
lin-Brandenburg e. V. hat eine zweck-

bezogene Förderung von mehr als 74.500 
Euro für sein Wirkungsfeld der Tafel 
Schwedt erhalten. Das Tafelangebot in 
der „Schutzhütte“ gehört zum Tafel-Lan-
desverband Berlin Brandenburg e. V. 
Dem Träger wird durch die Förderung 
ermöglicht, ein neues Kühlfahrzeug 
anzuschaffen, die gestiegenen Energie-
kosten temporär abzufangen, Lebens-
mittelgutscheine für die Kundschaft 
auszugeben und entstehende Personal-
kosten abzusichern. Der Advent-Wohl-
fahrtswerk Berlin-Brandenburg e. V. 
muss hierzu keinerlei Eigenmittel als 
Ko-Finanzierung aufbringen, da die 
Mittel aus einem Sonderfonds der 
Deutschen Fernsehlotterie stammen. 

Im Jahr 2023 wurden mehr als 50 
Millionen Euro an über 360 soziale 
Projekte in Deutschland durch die 

DEUTSCHE FERNSEHLOTTERIE ausge-
schüttet. 14 Projekte davon wurden in 

Brandenburg mit einer Gesamtsumme 
von rund 1,4 Millionen Euro gefördert.

Pakt für Pflege

Informationsreihe  
zum Hitzeschutz
GESUNDHEITLICHE BEEINTRÄCHTIGUNGEN

Nun haben uns einzelne heiße Tage 
erreicht und diese bestimmen 

unseren Alltag. Nicht jeder Mensch 
reagiert auf die hohen Temperaturen 
gleichermaßen. Daher gilt es, gut auf uns 
selbst und unsere Mitmenschen zu 
achten. Aber wie erkenne ich hitzebe-
dingte Beschwerden? 

Folgende Beschwerden können im 
Zusammenhang mit Hitze auftreten:
•	Erschöpfung
•	starke	Gesichtsblässe	oder	-röte
•	Kopfschmerzen
•	Schwindel,	Übelkeit,	

Erbrechen 
•	körperliche	Unruhe,	

Kurzatmigkeit,  
Muskelschmerzen 

•	erhöhte	Temperatur	
bis hin zu Fieber

•	starkes	oder	ausblei-
bendes Schwitzen

•	Veränderungen	bei	
der Verdauung 

Sollten Sie diese 
Symptome bei sich oder 
anderen erkennen, sind 
schnellstmöglich erste 

Sofortmaßnahmen einzuleiten. Die 
betroffene Person sollte sich umgehend 
an einen kühlen Ort begeben und zur 
Ruhe kommen sowie viel trinken. Am 
besten eignet sich natriumreiches 
Mineralwasser oder leicht gesalzenes 
Leitungswasser. 

Bei starken Beschwerden oder Unsi-
cherheit kontaktieren Sie den Hausarzt 
oder den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter Telefon: 116 117.

TEIL
3

Projekt Refill  
in Schwedt
BETEILIGTE GESUCHT

Wer kennt das nicht, bei einem 
Bummel durch die Stadt oder zu 

Terminen beim Arzt, draußen ist große 
Hitze und die Trinkflasche bereits nach 
kürzester Zeit leer. So sucht man 
eine Möglichkeit, die eigene 
Trinkflasche wieder mit 
Wasser zu füllen. Dafür gibt 
es das Projekt Refill-Deutsch-
land. Es ist eine Initiative zur 
kostenfreien Nutzung von Lei-
tungswasser. Überall, wo diese Aufkleber 
zu sehen sind, können Sie Ihre mitge-
brachte Flasche kostenlos wieder befüllen 
lassen. Um dieses Angebot auszuweiten, 
werden Beteiligte gesucht. Mitmachen 
kann jeder. Ob Friseurgeschäft, der Optiker, 
die Bibliothek oder Privatpersonen, jeder 
kann etwas zum Wohlbefinden aller und 
auch zum Umweltschutz beitragen. Wenn 
Sie mitmachen wollen oder auch generell 
Fragen zur Teilnahme haben, melden Sie 
sich. 

INFO
 Koordinatorin „Pflege vor Ort“, 
 Frau Lemke
 03332 446-554
@ clemke@schwedt.de
 www.schwedt.eu/pflege-vor-ort
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Chojna feiert 780 Jahre
30 JAHRE DEUTSCH-POLNISCHE FREUNDSCHAFT

Die Stadt Chojna begeht am letzten 
Augustwochenende vom 31. August 

bis zum 1. September 2024 ihr 780-jähri-
ges Bestehen. Zeitgleich wird im Rah-
men dieser Feierlichkeiten auch die 
30-jährige Städtepartnerschaft von 
Chojna und Schwedt/Oder gefeiert. 

Unsere polnischen Freunde haben sich 
einiges einfallen lassen, um dieses 
Ereignis zu würdigen. Am Samstag, den 
31. August findet ein Integrationsstra-
ßenlauf durch die Innenstadt von 
Chojna in der Zeit von 12 bis 15 Uhr 
statt. Die Kleinen laufen hierbei eine 
kurze Strecke von 500 m und die Er-
wachsenen können zwischen einer 
Distanz von 5 km und 10 km wählen. 

Am Sonntag, den 1. September veran-
staltet unsere Partnerstadt Chojna die 

polnisch-deutschen Stadtsportspiele. 
Hierbei handelt es sich um spaßig 
sportliche Wettbewerbe wie u. a. Fuß-
balldart zu denen Teams aus fünf 
Personen gegeneinander antreten. Auch 
hier ist die Teilnahme deutscher Teams 
ausdrücklich erwünscht. 

Der Festbereich befindet sich im 
Zentrum von Chojna auf dem Alten 
Markt vor dem historischen Rathaus 
sowie auf der Grünfläche zwischen dem 
Rathaus und der Marienkirche (Plac 
Konstytucji 3 Maja, PL-74500 Chojna). Es 
werden neben den sportlichen Aktionen 
auch Workshops wie Parfümdestillation, 
die Herstellung von Kräutersalben oder 
Montaki (die Herstellung slawischer 
Puppen) angeboten. Weitere Highlights 
sind eine Integrations- und Freizeitzone 

für die Kinder, ein Mittelaltermarkt 
sowie der virtuelle Rundgang durch 
unsere Partnerstadt. 

Die künstlerischen Höhepunkte sind 
die Auftritte der Bands FLUID und 
Organek am Samstagabend sowie der 
Jugendband aus Chojna LOTA, die bereits 
zu SoundCity im vergangenen Jahr in 
Schwedt/Oder ihr Können unter Beweis 
stellte. Der Auftritt des preisgekrönten 
polnischen Rappers und Hip-Hop-Künst-
lers O.S.T.R Adam Andrej Ostrowski 
bildet das Highlight der Veranstaltungs-
tage. 

Es wird für beide Tage einen kostenlo-
sen Bus für eine Hin- und Rückfahrt 
geben. Dafür wird eine Anmeldung 
notwendig sein. Nähere Informationen 
dazu folgen unter www.schwedt.eu. 

Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Ausstellung „Angekommen“ 
SCHWEDTER RATHAUSGALERIE

Die Flucht und Vertreibung von 12 
bis 15 Millionen Deutschen bis weit 

nach Ende des Zweiten Weltkriegs war 
die größte Zwangsmigration in der 
europäischen Geschichte. Die Integrati-
on der Flüchtlinge und Vertriebenen war 
rückblickend ein Erfolg, der zu den 
größten Leistungen Deutschlands nach 
1945 zählt.

Der Weg dahin war jedoch von einer 
Vielzahl menschlicher Härten, von Leid 
der Betroffenen und Spannungen zwi-
schen Alteingesessenen und Neuan-
kömmlingen geprägt. Lange war unklar, 
ob die Entwicklung positiv sein würde. 
Fehlender Wohnraum, Mangelernährung, 
soziale und wirtschaftliche Ausgrenzung 
begleiteten den Weg zum Miteinander in 
Deutschland. Der Wille der Vertriebenen, 
das Land aus den Trümmern des Krieges 
mit aufzubauen und für ein Europa in 
Frieden zu arbeiten, war ein wesentlicher 
Teil des Erfolges.

Die Ausstellung zeigt den Weg von der 
Ankunft über die ersten Jahre durch die 
Wirtschaftswunderzeit bis hin zur 
Gegenwart. Die Veränderungen der 
gesamten deutschen Gesellschaft durch 
Flüchtlinge und Vertriebene in sozialen, 
konfessionellen und politischen Belan-
gen werden ebenso präsentiert wie die 
Rahmenbedingungen, die dafür er-
kämpft wurden, seien es Rechtsstatus, 

Städtebau, Gedenkkultur oder die Pflege 
der eigenen kulturellen Wurzeln.

Erarbeitet wurde die Wanderausstel-
lung von der Stiftung Zentrum gegen 
Vertreibungen in Zusammenarbeit mit 
dem Bund der Vertriebenen, gefördert 
durch das Bundesministerium des 
Inneren.

Die Ausstellung kann in der Rathaus- 
galerie Stadt Schwedt/Oder Dr.-Theodor- 
Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder 
vom 20. August bis zum 4. Oktober 
besucht werden. Öffnungszeiten:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag 7–15 Uhr 
Dienstag 7–18 Uhr Freitag 7–12 Uhr. 
Mehr Informationen unter:  
www.ausstellung-angekommen.de

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchiv

Ankunft im Lager Espelkamp, um 1949

TIPP: Treffpunkt Pavillon! – 
„Vertriebene in der SBZ  
und DDR“
Vortrag im Rahmen der 
Sonderausstellung  
„Angekommen –  
Die Integration  
der Vertriebenen  
in Deutschland“,  
25. September 2024, 10 Uhr, 
Eintritt frei!  
Ort: Berlischky-Pavillon
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Das Jüdische Museum informiert

Uckermärkische Musikwoche zu Gast
BAROCKMUSIK TRIFFT E-GITARRE

Am Samstag, dem 24. August 2024, 
um 15 Uhr wird es experimentell im 

Jüdischen Museum. Unter dem Titel „Wir 
sind ein Traum der Zeiten – Heinrich 
Schütz besucht einen Jazzclub“ ist das 
Ensemble ArsMusicaElletrica zu Gast in 
Schwedt. Unter dem Walnussbaum trifft 
Barockmusik auf E-Gitarre, Originalklang 
auf Improvisation!

Wie würden die Schüler von Heinrich 
Schütz heute komponieren? Das mutige 
Quartett ArsMusicaElletrica versucht eine 
Antwort: Beim fiktiven Besuch eines 
Jazzclubs findet der Altmeister Gleichge-
sinnte. 

Normalerweise nähern die Musiker sich 
der Musik vergangener Epochen über das 
Studium der historischen Aufführungs-
praxis. Sie versuchen so ihrer ursprüngli-
chen Form und ihrem Wesen möglichst 
nahe zu kommen. Nun muss nicht 

zwangsläufig der Musiker eine Zeitreise 
antreten, auch Musik kann sich in der Zeit 
bewegen und dabei möglicherweise in 
einem Jazzclub auf inspirierte Musiker 
treffen. Ein hörbares Ergebnis dieser 
denkwürdigen Begegnung ist Programm 
mit Musik von Heinrich Schütz und 
einigen seiner begabtesten Schüler.

Karten können telefonisch (0331 
9793301) oder per E-Mail info@ucker-
maerkische-musikwochen.de bestellt 
werden, außerdem über die Tourist-In-
formationen oder reservix.de.

INFO
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6 

Öffnungszeiten:  
Freitag bis Sonntag: 10 bis 17 Uhr

 03332 834024
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/juedisches-museum

„ArsMusicaElletrica“ Julla von Landsberg - 
Gesang Lars Kutschke, Stefan Maass – Gitar-
re Tom Götze – Bass

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de

ANZEIGE
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Vorfreude auf Olympia
EINSTIMMEN IN DER SPORTAUSSTELLUNG

Vom 26. Juli bis zum 11. August 2024 
finden in Paris die Olympischen 

Sommerspiele 2024 statt. Die Sportstadt 
Schwedt hat allen Grund mitzufiebern: 
Mit Sebastian Brendel und Melvin 
Imoudu haben es erneut zwei gebürtige 
Oderstädter in die Deutsche Olympia-
mannschaft geschafft. Der dreifache 
Olympiasieger Sebastian Brendel starte-
te seine Karriere beim Wassersport PCK 
Schwedt e. V. Auch in Paris wird er in 
seiner Paradedisziplin, dem Canadier-Ei-
ner über die Distanz von 1000 Meter 
antreten. Die Olympischen Wettkämpfe 
im Kanurennsport werden vom 6. bis 
zum 10. August ausgetragen. 

Dem Element Wasser hat sich auch 
Melvin Imoudu verschrieben. Für den 
amtierenden Europameister im 100-Me-
ter-Brustschwimmen ist es die erste 
Teilnahme an Olympischen Wettkämp-
fen. Imoudu ist für die Wettbewerbe 
100-Meter-Brust Männer, 4 x 100-Me-

ter-Lagen Männer und 4 x 100-Meter- 
Lagen-Mixed vorgesehen. Die 
Schwimm-Wettbewerbe der Olympi-
schen Spiele werden vom 27. Juli bis 
zum 4. August vor rund 15.000 Zuschau-
ern in der Arena La Défense ausgetragen. 

Das Schwimmstadion liegt westlich des 
Pariser Stadtzentrums. 

Die Sportstadt Schwedt drückt den 
Athleten die Daumen und lädt zum 
Ausstellungsbesuch ins Stadtmuseum 
ein! Wer sich auf die Olympischen Spiele 
2024 einstimmen will, ist hier in der 
Sonderausstellung „Sportstadt Schwedt“ 
genau richtig. Das Stadtmuseum zeigt 
die Entwicklung der Schwedter Sport-
landschaft seit dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges und zum Teil sogar davor, zu 
DDR- und in Wende-Zeiten bis hin zur 
Gegenwart. Viele Objekte, Zeitzeugnisse 
und Geschichten machen neugierig und 
können entdeckt werden, darunter 
Highlights wie das Olympiaboot von 
Sebastian Brendel, die Olympische 
Goldmedaille von Britta Steffen sowie 
zahlreiche Medaillen des mehrfachen 
Europameisters und Olympiateilneh-
mers Philipp Boy. 

Aktuell wird die Sportausstellung durch 
Leihgaben des bekannten Turners Philipp 
Boy erweitert.

Die Baseballschlägerjahre in Schwedt
SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER MACHEN PODCAST

Schülerinnen und Schüler der 
12. Klasse der Talsand-Gesamtschule 

haben zusammen mit dem Stadtmuse-
um Schwedt ein Projekt zum Thema 
„Rechtsextreme Gewalt in Zeiten des 
Umbruchs“ gestaltet. Daraus ist nicht 
nur eine Ausstellung entstanden, son-
dern auch ein Podcast. 

Die Wendezeit war ein umfassender 
Transformationsprozess und die 
1990er-Jahre brachten einen großen 
Umschwung innerhalb der Stadtgesell-
schaft und für jeden Einzelnen. Aber 
nicht nur die Umbrüche der Wendezeit 
beschäftigten die Menschen, sondern 
auch zahlreiche Gewaltexzesse, die von 
Rechtsradikalen ausgingen und vor 
allem in Schwedt in dieser Zeit dominie-
rend waren. 

Die Schüler der 12. Klasse haben sich 
über ein Schuljahr mit dem Thema 
„Rechte Gewalt Anfang der 1990er-Jahre 

– schwierige Zeiten für Demokratie“ 
auseinandergesetzt. Als thematischer 
Einstieg diente die Reportage „Die Stadt 
gehört uns“ von 1993. Verschiedene 
Referenten hielten Lesungen ab, führten 
Workshops durch und vertieften das 
Thema inhaltlich. Auch im Stadtarchiv 
konnten die Schüler und Schülerinnen 
recherchieren. Verschiedene Schwer-
punkte, darunter die politische Wende, 
die wirtschaftlichen und gesellschaftli-
chen Umbrüche, der Wandel im Schul-
system, die verstärkten rechtsradikalen 
Angriffen sowie die Motive und Feind-
bilder der rechten Täter wurden von den 
Jugendlichen in Gruppen bearbeitet. 

Wichtig für die anschließende Umset-
zung des Podcasts waren vor allem die 
Gespräche mit Zeitzeugen. Die Schüler 
interviewten sechs Menschen, die 
damals in Schwedt lebten. Wie haben sie 
die Veränderungen in der Wendezeit 

erlebt? Erlebten sie Gewalt oder Schika-
nen? Wie empfanden sie die Zeit? Die 
Interviews und die Recherchen flossen 
in die Gestaltung des Podcasts mit ein. 
Die Audiodateien sind thematisch in 
fünf Teile gegliedert und sind auf dem 
Youtube-Kanal des Stadtmuseums zu 
finden.  

Das Projekt wurde gefördert über das 
Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben“ 
und dem Lokalen Aktionsbündnis, 
Landkreis Uckermark.

Über den QR-Code 
kommen Sie direkt 
zur Podcast Episode 
1 „Schwedt nach der 
Wende“.
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Mit Muskelkraft und Nachtwächterdiplom  
in den Sommer!
FERIENPROGRAMM IM STADTMUSEUM

Ferien sollen sonnig, bunt, lustig – 
und sportlich sein. In diesem Som-

mer können verschiedene Sportspiele 
und Sportgeräte im Stadtmuseum 
ausprobiert werden. Dafür braucht man 
aber kein Sportfreak sein. Hier geht es 
um den Spaß und das Ausprobieren! 

Parallel zur Sonderausstellung „Sport-
stadt Schwedt“ haben die Mitarbeiterin-
nen des Museums Sportspiele zusam-
mengestellt, die einzelne Ferienkinder 
zum Beispiel mit ihren Großeltern 
spielen und erproben können. Nachdem 
ihr euch sportlich betätigt habt, müsst 
ihr euch natürlich auch stärken – an 

einen kleinen Snack ist also gedacht. 
Kommt vorbei! Sport frei!
Mittwoch: 14., 21. und 28. August, 
zwischen 10 und 12 Uhr,  
Alter: 6–13 Jahre

Mit dem Nachtwächter unter-
wegs

Ebenfalls in den Ferien bietet das 
Stadtmuseum abenteuerliche Entde-
ckungen mit dem Schwedter Wächter 
an: Der Nachtwächter lädt Kinder auf 
Erkundungstour ein – mit neu erlernten 
Nachtwächterwissen und mit Tablet 
geht es durch die Stadt und es werden 

viele spannende Dinge erkundet und 
gelernt. Einzelne Kinder können sich 
noch anmelden. 
Bitte telefonisch mögliche Termine 
anfragen.
Alter: 7–12 Jahren

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

„Klänge der Lausitz“
KOMBINATION AUS TANZ, TON- UND VIDEOINSTALLATION

Die Musik- und Kunstschule präsen-
tiert am 17. September 2024 um 19:30 

Uhr auf dem Hof der Musik und Kunst-
schule „Klänge der Lausitz – Musikalisch 
Choreografische Bilder einer Region. 
Dabei handelt es sich um eine 
Klang-Tanz-Bild-Performance von Golde 
Grunske, Konrad Jende und Alexander 
Janetzko in Zusammenarbeit mit „ars 
momento e. V.“ (Verein zur Förderung des 
zeitgenössischen Tanzes in Cottbus) und 
„tanzkompanie golde g.“.

Volkslieder und Geräusche aus der 
Lausitz wurden von Konrad Jende (Kom-
ponist und Sounddesigner) neu interpre-
tiert und zu Klanglandschaften arran-
giert. Im öffentlichen Raum performen 
dazu sechs Tänzerinnen und Tänzer der 
„tanzkompanie golde g.“. Ausgehend von 
der Musik und im Zusammenspiel mit 

Golde Grunske (Choreografin) erarbeitet, 
begleiten wandfüllende, bewegte Bilder 
von Alexander Janetzko (Fotograf) die 
Aufführung. Es entstehen fünf multime-
diale, szenische Bilder, die den aus Inter-
views gewonnenen individuellen Ein-

druck des Künstlerteams vom 
Stimmungsbild in der Lausitzer Region 
widerspiegeln. 

Die Kombination aus Tanz, Ton- und 
Videoinstallation eröffnet neue Klang- 
und Blickperspektiven auf die Lausitz. Sie 
soll Anlass für eine neue Auseinanderset-
zung mit den eigenen Gefühlen und 
Gedanken zur Heimat Lausitz sein sowie 
zur Reflektion ihrer Geschichte und ihren 
aktuellen Veränderungen anregen. Der 
Eintritt für diese Veranstaltung ist frei!

INFO
 Musik- und Kunstschule  

„Johann Abraham Peter Schulz“,  
Berliner Straße 56

 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Foto: Till Becker

TIPP: 
Mit künstlerischen Arbeiten von Kindern und Jugendlichen aus den letzten Jahrzehnten 
präsentiert sich der Internationale Zeichenwettbewerb FLOW erstmals in der Evangelischen 
Kirche St. Katharinen in Schwedt/Oder. Unter den Titel „Krieg und Frieden“ werden Bilder 
aus 14 Ländern gezeigt, die lebendige Dokumente eines Lebensgefühls junger Menschen 
sind. Was sie alle verbindet, ist der Wunsch nach Frieden. Der Reichtum dieser Bilder drückt 
sich über die Unterschiedlichkeit aus, denn jedes Land zeigt sich in einer anderen Formen-
sprache und in den verschiedensten künstlerischen Techniken.
Dauer der Ausstellung „Krieg und Frieden“: 13.07. – 13.10. 2024
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag und Sonntag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und  
Sonnabend von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr,  
Evangelischen Kirche St. Katharinen, Oderstraße 18, 16303 Schwedt/Oder
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Tierpark und Zuckertüte
LETZTER AUSFLUG DER KITA-KINDER

Einen unvergesslichen Ausflug 
erlebten die Kinder des letzten 

Kita-Jahres der Kita Kinderwelt. Der 
Tierpark Angermünde war das große 
Ziel. Neben einer aufregenden Bahnfahrt 
und einer informationsreichen Führung 
durch die Zooschule Angermünde 
durften die Kinder ihre Zuckertüten 
suchen und den tollen Tag bei Pizza & 
Eis ausklingen lassen. Nun geht es in 
wenigen Wochen in die Schule. Allen 
einen guten Start in die Schule. 

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Onleihe – perfekt für die Urlaubszeit 
DIGITALE BUCHAUSLEIHE UND MEHR

Sie loggen sich mit Ihrer 6-stelligen 
Benutzerkartennummer und Ihren 

Geburtsdaten ein. Voraussetzung ist, 
dass Sie einen gültigen Bibliotheksaus-
weis, einen Internetanschluss bzw. 
W-LAN sowie einen PC, Laptop, Tablet, 
E-Reader, mp3-Player oder Smartphone 
besitzen. Bevor Sie loslegen, können Sie 

sich auch die Hilfe der Website anschau-
en, da ist alles sehr einfach und detail-
liert beschrieben. 

An den eBooks und eAudios können 
Sie sich 21 Tage lang erfreuen, an den 
eVideos 7 Tage und an den ePapers 1–24 
Stunden. Viel Spaß und wenn Fragen 
aufkommen, sind wir gerne für Sie da. 

Sie können auch über die Navigation 
unter „Onleihe“ auf unserer Internetsei-
te auf die Onleihe Uckermark zugreifen.

Sie haben keinen E-Book-Reader und 
möchten diesen bei uns ausleihen? Kein 
Problem. An der Ausleitheke ist man 
Ihnen gerne behilflich. Wir wünschen 
eine schöne Urlaubszeit.

Lesung mit Anne Stern
ERSATZTERMIN

Zur Freude aller Fans der Bestsel-
ler-Autorin Anne Stern konnten wir 

einen neuen Termin vereinbaren. Die 
Lesung wird am 30. Oktober 2024 um 
17 Uhr im Berlischky Pavillon stattfin-
den. Karten zum Preis von 3 Euro kön-
nen an der Ausleihtheke erworben 
werden.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten:  Dienstag bis Freitag  

10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Lesetipps der Stadtbibliothek
Lost & Dark Places Deutschland
Ein Ausflugsführer zu den 66 besten 
Lost & Dark Places zwischen der Küste 
und den Alpen. Gruselfaktor garantiert. 
Möchten Sie das versteckte und düste-
re Deutschland erkunden? Dann ist das 
Buch „Lost & Dark Places Deutschland“ 
genau das Richtige für Sie! In diesem 
aufregenden Rei-
seführer nehmen 
wir Sie mit auf ei-
ne spannende Tour 
durch die unheim-
lichsten und ge-
heimnisvollsten 
Orte des Landes. In 
66 Orten entde-
cken Sie verlasse-
ne Burgen und Ru-
inen, mysteriöse Untergrundbunker 
und verfallene Fabriken. Jeder Ort wird 
mit beeindruckenden Bildern und de-
taillierten Beschreibungen vorgestellt. 
(L 202 / Sachbuch für Erwachsene)

Anne Claire: Die Glücksfrauen – Der 
Geschmack von Freiheit (Band 1) 
Drei beste Freundinnen – jede von ih-
nen lebt in Nazi-Deutschland, jede in 
großer Gefahr. Ein unverzeihlicher Feh-
ler zerstört ihre Freundschaft. Nun, rund 
85 Jahre später, erfährt die junge Ameri-
kanerin June, dass ihre verstorbene 
Großmutter Luise 
1936 aus Deutsch-
land in die USA im-
migriert ist. Außer-
dem erbt sie ein Re-
staurant in Man-
hattan, das ihr aber 
nur zu einem Drit-
tel gehört. Die an-
deren beiden Res-
taurant-Anteile soll 
June den verschol-
lenen Freundinnen ihrer Großmutter, 
beziehungsweise ihren Erben zurückge-
ben. Ohne zu zögern, macht June sich 
auf die Suche und erfährt auch von dem 
Bruch zwischen den drei Frauen. Was ist 
damals geschehen? Und kann June die-
se Wunde heilen? (R11 / Frauen)

Foto: freeepik.com
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Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

„Scheunenschmaus unter der Tabakblüte“
FAMILIENFEST MIT MUSIK UND LECKERES

Lassen Sie sich am 17. August 2024 
einladen zu einem vergnüglichen 

Traditionsfest. Es gibt Streuselkuchen 
und Likör, Gegrilltes und viele Leckerbis-
sen auf kulinarischem und musikali-
schem Gebiet. Besuchen Sie den impo-
santen Schaugarten mit rosablühendem 
Zigarrentabak, gelbblühendem Marchor-
ka oder weißduftendem Waldtabak. 
Nutzen Sie die Kinder- und Familienan-
gebote mit Bastel- und Mitmachaktio-
nen und planen Sie einen schönen 
Sonnabendnachmittag in Vierraden. 

Mit dabei sind, ab 12:00 Uhr, die 
Schwedter Jagdhornbläser und ab 12:30 
Uhr, die kaschubische Folkloregruppe 
„PLESKOTA“. Der Auftritt der Folklore-
gruppe wird ein Teil des diesjährigen 
internationalen Projektes „TABAK-WEL-
TEN“ sein. Mit diesem Projekt beteiligt 
sich das Tabakmuseum am diesjährigen 
Themenjahr von Kulturland Branden-
burg. Ziel der neuen Sonderschau ist es, 
die Zusammenarbeit zwischen europäi-
schen Tabakmuseen zu etablieren und 
die Sammlung des brandenburgischen 
Spezialmuseums in einen europäischen 
Zusammenhang zu stellen. Im Wechsel-
spiel mit den Schwedter Jagdhornblä-
sern werden deutsche Volksweisen wie 
„Hohe Tannen“ oder „Waldeslust“, 
Jägermärsche, übliche Jagdsignale und 
gute Blasmusik mit der Musik aus dem 
Nachbarland Polen einen stimmungsvol-
len Auftakt für das traditionelle Ernte-
fest der Tabakbauern geben. Ab 14:00 

Uhr wird Mario Gollin aus Bad Freien-
walde mit guter handgemachter Livemu-
sik das Familienfest unterhalten. 

Neben den musikalischen Darbietun-
gen wird es möglich sein, etwas über die 
Geschichte und Tradition des kaschubi-
schen Schnupftabaks zu erfahren, 
kunstvoll verzierte Volkstrachten zu 
bestaunen und traditionell bestickte 
Souvenirs aus Kaschubien zu erwerben.

In der Dauerausstellung des Museums 
werden bis September nach und nach 
Sammlungsobjekte und Texte von 
Partnern aus Tschechien, Polen, Schwe-

den, Österreich und anderen deutschen 
Regionen präsentiert und ergänzen mit 
ihren Objekten und Geschichten die 
einmalige kulturgeschichtliche Ausstel-
lung des Tabakanbaus in der Oderregion. 

Für Nachfragen, Kuchenspenden und 
Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen gern zur Verfügung.

INFO
 Tabakmuseum Vierraden, Breite Straße 14
 03332 250991
@ tabakmuseum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum

ANZEIGE
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

33. Internationales Landschaftspleinair 
NATIONALPARK UNTERES ODERTAL ERLEBEN – IM WANDEL

Seit dem 22. Juli und noch bis zum 
2. August ist die Galerie am Kietz 

wieder Austragungsort des nunmehr  
33. Internationalen Landschaftspleinairs. 
Zehn, von einer Jury ausgewählte 
Künstlerinnen und Künstler lassen sich 
auch in diesem Jahr wieder von der 
Schönheit der Flussauenlandschaft und 
der Nationalparkstadt Schwedt/Oder 
inspirieren und arbeiten zum aktuellen 
Thema IM WANDEL.

Der Nationalpark Unteres Odertal, 
seine direkte Umgebung, die hier leben-
den Menschen und die uns umgebende 
Flora und Fauna sind seit jeher einem 
Wandel ausgesetzt. Sei es der Wechsel 
der Jahreszeiten, der immer mit einem 
Wandel der Farbigkeit in der Landschaft 
verbunden ist. Auch um den National-
parkgedanken zu erhalten und voran zu 
bringen, sind Wandlungsprozesse 
unabdingbar. Oder der Wandel der 
Nationalparkstadt Schwedt vom kleinen 
Tabakstädtchen hin zum Industriestand-
ort; aktuell befindet sich die PCK Raffine-
rie Schwedt und die gesamte Stadt in 
einem Transformationsprozess. Wandel 
verändert, kann Fortschritt oder Rück-
schritt bedeuten. Klimawandel verän-
dert unser Leben, zwingt unser Denken 
zu einem Wandel. Wandel ist nicht 

selten notwendig, um Dinge zu verbes-
sern. 

Diese gerade aktuellen Aspekte zu 
beleuchten und darzustellen, laden wir 
in diesem Jahr unsere teilnehmenden 
Künstlerinnen und Künstler ein. Wie 
auch in den Jahren zuvor sind Gäste 
herzlich eingeladen, dem Hoffest zur 
Mitte des Pleinairs am 27. Juli 2024 
beizuwohnen. Ab 19 Uhr spielt das Duo 
„Mehr Als Wir“. Der Bandname ist ein 
Versprechen. Über Loop-Techniken und 
ausgefuchste Arrangements erzeugen 
die beiden Musiker einen unerwartet 
vollen Bandsound. Außerdem bietet das 
Hoffest die Gelegenheit, mit den Künst-
lerinnen und Künstlern ins Gespräch zu 

kommen und nicht zuletzt die Arbeits-
fortschritte der Pleinairwerke zu erleben.

Die Vernissage zur anschließenden 
Pleinairausstellung findet am Freitag, 
den 2. August 2024 um 19 Uhr statt, hier 
musikalisch begleitet durch die Flötistin 
Julia Andres.

Teilnehmende Künstlerinnen und 
Künstler des Pleinairs 2024: Tineke 
Hoogendam (NL), Margareta Langer (AU), 
Reza Moradi (IRN/D), Meta Mramor 
(SVN), Małgorzata Palczewska (PL), 
Waldemar Pawlikowski (PL), Anita Piłat 
(PL), Sarah Schultz (D), Christine Venne-
mann (D), Cora Vries (NL)

Das Projekt wird gefördert durch: Stadt 
Schwedt/Oder, Förderverein National-
park Unteres Odertal e. V., Landkreis 
Uckermark, MFWK Land Brandenburg

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V.,  

Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten der Pleinair-Ausstellung 

bis zum 5. September 2024:  
Di, Mi 10–16 Uhr, Do: 10–18 Uhr,  
So: 15–17 Uhr und nach Vereinbarung

 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de

Das Duo „Mehr Als Wir“, mit Matthias Ehrig 
und Andreas Uhlmann wird beim Hoffest 
spielen.

Sommer-Open-Air an der Flussbadestelle
WERDE TEIL DES TEAMS

Am 30. August, von 13 bis 18 Uhr 
laden die Flussbadestelle und der 

Karthausclub e. V. vor allem Schülerin-
nen und Schüler der 7. bis 13. Klasse zum 
Back2School-OpenAir an die Flussbade-
stelle ein. 

Es gibt eine DJane, eine 
Band, einen Rapper und 
noch eine Band, um einen 
gechillten Nachmittag in 
sommerlicher Umgebung an 
der Flussbadestelle zu 
verbringen. Vor zehn Jahren, 
am 12. Juli 2014, fand das 
erste von fünf POTY-Festivals 
in Schwedt statt. Es startete 
als Jugendbeteiligungspro-
jekt und wurde von einer 
Bande Teenagern und 
Mittzwanzigern auf die 
Beine gestellt. Einige der 
damals Aktiven werden vor 

Ort sein und von ihren Erfahrungen, 
gelebten und geplatzten Träumen 
berichten. Also feiern wir auch ein 
wenig 10 Jahre „Passion of the Young“.

DJ Ty legt für einen Sommer-Nachmit-
tag auf. Mit dabei sind „Prima“ – melan-

cholischer Indie-Pop aus Berlin, „Kom-
pass MC“ – sanfter HipHop aus Berlin 
und „Auf Wildwasserbasis“ – guter 
deutscher Rock aus dem Herzen der 
Uckermark. Der Eintritt ist FREI.

Wer Bock hat mitzumachen und am 
30. August Teil des Veran-
stalter-Teams sein möchte, 
melde sich mit seinen 
Kontaktdaten per E-Mail an  
bock@karthausclub.de. 
Weitere Details folgen über 
die Internetseiten der 
Flussbadestelle und des Kart-
hausclub e. V., karthausclub.
de und flussbadestel-
le-schwedt.de sowie den 
SocialMedia-Kanälen der 
Vereine. Für sonstige Nach-
fragen wendet Euch bitte an  
info@karthausclub.de oder 
Tel. 03332 22266.
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert

VDE E-Race mit Formel 1-Flair in Schwedt 
FAHRERLAGER UND RENNPISTE FÜR EIN WOCHENENDE

Wenn in Schwedt technische Raffi-
nessen auf Entwicklergeist der 

schnellsten Klasse stoßen, dann treffen 
sich Studierende aus ganz Norddeutsch-
land am Flusscampingplatz Stroam-
Camp, um an ihren Rennwagen zu 
bauen, voneinander zu lernen und die 
schnellen Flitzer auf dem Hafengelände 
zu testen. Mitte Juni bereiteten knapp 
300 Studierende ihre E-Rennwagen auf 
das erste große Formula Student Event 
des Jahres vor. Die Formula Student ist 
der größte Ingenieurswettbewerb für 
Studenten weltweit. 

Es sind Spitzenköpfe, die nicht nur 
graue Theorie verstehen und predigen 
können, sondern auch praktisch umset-
zen und anwenden. Drei Tage lang 
wurde in Schwedt getüftelt, zwischen-
durch gespeist und gebrüllt: Nämlich 
den individuellen Schlachtruf. 

Es ist die Zusammenarbeit mit ande-
ren Fachdisziplinen, Teamgeist und 
Begeisterung für das, was geschaffen 
wird. Die Erfahrung, die Studenten in 
einem solchen Projekt erleben, ist 
äußerst wertvoll für zukünftige Arbeit-
geber. 

Freitagmittag lud Dirk Sasson vom Un-

ternehmensverbund Stadtwerke 
Schwedt, als einer der Hauptsponsoren 
des VDE-E-Race, zu einem Rundgang 
durch das Fahrerlager ein. 

Während der Stippvisite kamen sie 
mit den Beteiligten ins Gespräch, unter 
anderem mit den Scrutineers (Abnahme) 

wie Jonas Garces, der neben der Abnah-
me der feuerfesten Kleidung den Egress-
Test durchführte. Das bedeutet: Rennwa-
gen abschalten, Lenkrad abgeben und 
rausspringen – alles binnen fünf Sekun-
den in voller Montur. Eine der wenigen 
jungen Frauen am StroamCamp war 
Lena Wetzel vom Team Baltic Racing 
Stralsund. Bei der Motorsportstudentin 
fing alles im Alter von 16 Jahren mit 

dem Motorradführerschein an. Sie zog 
zum Studium nach Stralsund und 
schloss sich dem Baltic Racing-Team an. 
„Das gesamte Konstrukt einen Rennwa-
gen zu bauen und nebenbei von anderen 
zu lernen, ist etwas ganz Besonderes. 
Freunde werden hier zur Familie“, 
schwärmt die Motorsportliebhaberin. 

Genauso fasziniert zeigte sich 
Schwedts stellvertretender Bürgermeis-
ter Silvio Moritz: „Wenn wir solche 
Events oder universitäre Camps regel-
mäßig in die Stadt bringen, dann haben 
wir eine Chance den wissenschaftlichen 
Bildungsprozess in die Stadt zu holen.“ 

Nach allen erforderlichen Abnahmen 
sind die Teams dann Freitagnacht und 
Samstag auf dem Hafen rasant gefahren, 
bevor es am Sonntag ans Aufräumen, 
Zelte abbauen und heimreisen ging. 

Der VDE ist der Verband der Elektro-
technik, Elektronik und Informations-
technik. 

Teilnehmende Teams: greenBEAR 
Berlin, FaSTTUBe Berlin, HAWKS Racing 
Hamburg, Baltic Racing Stralsund,  
e.gnition Hamburg, T.U.C. Racing Chem-
nitz, RACEYARD Kiel, EOS Racing Ham-
burg, Seagulls Lübeck.

FilmforUM unter freiem Himmel 
OPEN-AIR-KINO AUF DER ODERTALBÜHNE UND AM STROAMCAMP

Sommerliche Temperaturen und ein 
unverwechselbarer Blick nicht nur 

auf das idyllische Untere Odertal, son-
dern auf den großen Flimmerkasten. Das 
FilmforUM Schwedt zeigt im August vier 
große Filme auf der Odertalbühne und 
die Sendereihe „Flussaufwärts“ am 
Campingplatz am StroamCamp.

Auf der Odertalbühne werden gezeigt 
am 2. August „Dirty Dancing“ und am 

3. August „Bob Marley: One Love“. 
Filmstart ist jeweils um 21:00 Uhr. Am 
16. August steht „Die Farbe Lila“ auf dem 
Programm und am 23. August „Girl you 
know it´s true“. Beginn ist jeweils um 
20:30 Uhr. Die Tickets zum Preis von 
10 Euro können ganz bequem unter 
www.filmforum-schwedt.de, an der 
Kinokasse im FilmforUM oder vor Ort an 
der Odertalbühne gekauft werden. Für 

frisch zubereitetes Popcorn ist 
natürlich gesorgt.

Zu einem besonderen Filmabend 
sind Sie am 31. August 2024 circa 
20:00 Uhr am Campingplatz  
StroamCamp eingeladen. Gezeigt 
wird die Sendereihe „Flussauf-
wärts“ unter freiem Himmel. 
„Flussaufwärts – Per Pedes, Per 
Pedale und Per Paddel durchs 
Untere Odertal“ spiegelt die Einma-
ligkeit der Region in vielen Facetten 
wieder. Auf fünf Etappen nimmt sie 
Ulrike Beckmann mit auf unver-

wechselbare Touren durchs Untere 
Odertal, durch Schwedt und seine 
Ortsteile. Auf jeder Tour wird Wissens-
wertes und Interessantes erzählt, an 
Seen und bei interessanten Persönlich-
keiten gestoppt. Die Sendereihe ist ein 
kleiner Urlaub, eine erfrischende Entde-
ckungsreise durch die Region. Eine Tour, 
die Lust macht, das Untere Odertal zu 
erkunden. Wer Lust hat, die Sendereihe 
aus dem Jahr 2022 auf der Open-Air-
Leinwand zu erleben, kann bereits jetzt 
Plätze unter oeffentlichkeitsarbeit@
stadtwerke-schwedt.de reservieren. Der 
Ticketpreis liegt bei 5 Euro. Vor Ort wird 
es eine Snack- und Getränkeversorgung 
geben.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de
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Der Seesportclub Schwedt e. V. informiert

38. Oderpokal und 9. offene brandenburgische Lan-
desmeisterschaften Jollenmehrkampf 
EREIGNISREICHES WOCHENENDE

Auch in diesem Jahr durften der 
Seesportclub Schwedt, zeitgleich mit 

dem Oderpokal die brandenburgischen 
Landesmeisterschaften im Jollenmehr-
kampf austragen. 32 Sportler, 10 Ixylons 
und 12 Optimisten aus sechs Vereinen, 
stellten sich am letzten Juniwochenende 
dem Vergleich auf dem Wasser und zu 
Land. 

Trotz der wetterbedingten Schwierig-
keiten war es ein gelungenes Wochenen-
de. Bei der Siegerehrung überreichte der 
stellvertretende Bürgermeister, Silvio 
Moritz die Urkunden und Pokale. Gratu-
lation allen Siegern und Platzierten. 

INFO
 Seesportclub Schwedt e. V. 
 Am Holzhafen 11, 16303 Schwedt/Oder
 03332 514689
@ info@seesportclub-schwedt.de
 www.seesportclub-schwedt.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE AB SEPTEMBER

Bewegung und Gesundheit 

Yoga 50plus – Einführungskurs
Hatha-Yoga für 50plus – verbessert das 
Körpergefühl, kräftigt Gelenke und 
Muskeln, stärkt die Konzentration und 
den Gleichgewichtssinn – Anmeldung 
vorab erwünscht
 Montag, 23.09.2024 – 25.11.2024,  
11:00 – 12:30 Uhr, im Tanzforum Schwedt

IT und digitale Medien
 
Stammtisch digital – für Smartphone 
und Tablet
Für Fragen aus dem Alltag mit Smart-
phone und Tablet. Sie erhalten Rat vom 
Experten!
 Donnerstag, 05.09.2024,  
14:00 – 15:30 Uhr

Sprachen (mit Muttersprachlerin 
Seanna Doolittle)

Kennenlernrunde ENGLISCH
Sie wollen endlich mehr Englisch lernen, 
bei uns finden Sie den richtigen Kurs!
 Mittwoch, 11.09.2024, 10:00 Uhr

Let’s Talk – Englisch Konversation 
(Niveaustufe B1)
Für Interessierte mit guten Vorkenntnis-
sen: Sie können freisprechen und sich 
über geläufige Themen unterhalten.
 Mittwoch, 18.09.2024 – 04.12.2024, 
09:15 – 11:15 Uhr

Boost your English – Auffrischen und 
Dranbleiben (Niveaustufe A2)
Für Interessierte mit Grundkenntnissen, 
das heißt Sie können sich in einfachen 
und Standardsituationen verständigen 
und über Dinge in der Vergangenheit 
sprechen.
 Mittwoch, 18.09.2024 – 04.12.2024, 
11:30 – 13:30 Uhr

von Denglisch zu Englisch – erste 
Schritte (Niveaustufe A1/2)
Für Anfängerinnen und Anfänger mit 

geringen Vorkenntnissen. Sie lernen 
einfache Dialoge, damit Sie sich im 
Alltag und auf Reisen zurechtfinden.
 Donnerstag, 12.09.2024 – 05.12.2024, 
09:15 – 11:45 Uhr

dzień dobry! – Polnisch für Anfän-
ger:innen (Niveaustufe A1)
Für Teilnehmende mit keinen oder sehr 
geringen Vorkenntnissen. Im Kurs 
erwerben die Teilnehmenden die ersten 
Kenntnisse und Fertigkeiten beim 
Gebrauch der polnischen Sprache.
 Montag, 23.09.2024 – 25.11.2024,  
14:00 – 16:30 Uhr

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de
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Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Juli!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE

zum 102. Geburtstag
Frau Hildegard Schulz

zum 90. Geburtstag
Frau Margarete Allert

Herrn Horst Raabe
Frau Gudrun Florian

Frau Betti Sevcik

zum 85. Geburtstag
Herrn Wilfried Bahr
Frau Renate Fritze 

Herrn Harald Keilholz
Frau Marianne Blödow

Frau Renate Jobst
Frau Reinhild Rust

Herrn Karlheinz Gädecke
Frau Inge Schwanebeck 

Frau Maria Molzahn
Herrn Dieter Hauche

Herrn Theodor Schulz
Herrn Ulrich Wellnitz
Frau Edeltraud Stage

Frau Rosemarie Kockert

zum 80. Geburtstag
Frau Edeltraud Kurbjuhn
Frau Gerlinde Schröder

Frau Edith Stephan
Frau Ingelore Mahlitz 

Frau Gisela Pätzke
Frau Gerda Brüsch

Frau Christel Groboljsek
Herrn Klaus Sachse
Herrn Norbert Wolf
Frau Bärbel Walter

Herrn Hans-Frieder Hübler
Frau Margrit Raudszus

EHEJUBILÄEN

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Inge und Horst Bremer

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Gudrun und Bernd Kröger

Ehepaar Annemarie und  
Hermann Holzwarth

 
zum 50. Hochzeitstag

Ehepaar Marlies und Joachim Kolenda

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Schlinke, Rathaus, Raum 3.25
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de

Naturheilpraxis
Susanne Seeger
Heilpraktikerin

–  Liebscher & Bracht Schmerztherapie 
–  Energetische Heilbehandlungen 
–  Systemische Aufstellungen
–  Hypnosetherapie
–  Homöopathie

Nach Terminvereinbarung
Telefon: 033 32 - 83 82 012

16303 Schwedt OT Blumenhagen, Lauseberg 2 e
E-Mail: susanneseeger-nhp@web.de
Website: www.susanneseeger-naturheilpraxis.de

ANZEIGEN
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Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM AUGUST

BIS 18.08.

Feriencircus Althoff/Altoffs Hüpfbur-
gen Steichelzoo
 Grüne Aktionsfläche, Festplatz, Flems-
dorfer Straße 

01.08. | DONNERSTAG

18:00–19:00 Uhr | Brauereiführung
Weitere Termine: 08., 15., 22., 29.08.  
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße 1 |  
 835790 | Eintritt: 8 € |  
www.brauwerk-schwedt.de

02.08. | FREITAG

21:00 Uhr | OPEN-AIR-KINO
Weitere Termine: 03., 16., 23.08.
 Odertalbühne, Berliner Straße 46/48 | 
 538-111 | Eintritt: 10 € |  
www.filmforum-schwedt.de

03.08. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Nordwestliche 
Zerweliner Heide“ mit dem SSV PCK 90 
e. V., ca. 14 km 
Strecke: Ahrendsee, Petznik Seen, Zerwe-
lin, Großer Petzniksee, Ahrendsee.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
09:00–13:00 Uhr | Ranger-Tour: Wilde 
Ecken des Nationalparks – Führung 
zum Welt-Ranger-Tag 
Anmeldung bis 01.08.
 Nationalparkzentrum Criewen, Park 2 | 
 267711 |  
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
09:30 Uhr | Kennenlernen alter 
Streuobstsorten und diverser Trocken-
rasenpflanzen im Parkgarten Criewen 
Anmeldung erwünscht.
 Eingang Parkgarten |  219822 |  
www.nationalpark-unteres-odertal.de

07.08. | MITTWOCH 

Sportliche Ferien im Stadtmuseum
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  
 23460 | www.schwedt.eu/ 
stadtmuseum

08.08. | DONNERSTAG

10:00 Uhr | Wanderung „Durch den 
Angermünder Stadtwald“ mit dem SSV 
PCK 90 e. V., ca. 6 km
Strecke: Altkünkendorf Abzw. Luisenhof, 
Wolletzsee, Aderquelle, Gehegemühle, 
Strandbad. Anmeldung bis 06.08.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de

17:00 Uhr | Klangschalentherapie

 Salzgrotte Uckermark, August-Be-
bel-Straße 25 |  31620 |  
www.salzgrotte-uckermark.de 

09.08. | FREITAG

20:00 Uhr | dIRE sTRATS – A Tribute to 
Dire Straits 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
29,90 € | www.theater-schwedt.de

10.08. | SAMSTAG 

09:00 Uhr | Wanderung „Rund um 
Gerswalde“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Gerswalde, Buchholz, Blanken-
see, Herrenstein, Gerswalde, ca. 17 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
14:00–17:00 Uhr | Öffentliche Führung 
im Vereinsheim „Neue Mühle“ Blu-
menhagen
 Kulturhistorischer Verein „Schwedter 
Dragoner“ e. V., Neue Mühle 1
17:00 Uhr | Tierisch musikalisch – 
Open Air
 Heinersdorf, vor der Kirche | 
www.klassikauseberswalde.de 
20:00 Uhr | Wenzel & Band: Ich lebe 
gern
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 34 € | 
www.theater-schwedt.de

11.08. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 |  
www.feuerwehrhistorik-kunow.de
20:00 Uhr | Taschenlampenkonzert
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 18 € | 
www.theater-schwedt.de

17.08. | SAMSTAG

12:00–17:00 Uhr | Scheunenschmaus 
unter der Tabakblüte
 Tabakmuseum Vierraden, Breite Straße 
14 |  250991 | www.schwedt.eu/
tabakmuseum 
19:00–22:00 Uhr | Ranger-Tour: Lange 
Naturwacht-Nacht
Anmeldung bis 15.08.
 Nationalparkzentrum Criewen, Park 2 | 
 267711 |  
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
20:00 Uhr | Feuerengel – A Tribute to 
Rammstein 

 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
34,90 € | www.theater-schwedt.de

24.08. UND 25.08.

Auto Modell Rennsport Schwedter 
Vereinspokal 2024
Wettbewerb für die Klassen OR8, ORE8 
und ORT.
 RC Arena in Blumenhagen, Müllerber-
ge, neben der Moto-Cross-Bahn
Oder-Wiesen-Oldtimer-Days 2024
Es ist das 10. Oldtimertreffen seit Ver-
einsgründung. Es wird eine Oldtimer-
schau, ein Traktorpulling und ein Sim-
son-Beschleunigungsrennen stattfinden.
 Gewerbegebiet Heinersdorfer Damm |  
www.owod.de

24.08. | SAMSTAG 

09:00 Uhr | Radtour „Blumenberger 
Teiche umfahren“ mit dem SSV PCK 90 
e. V., ca. 35 km
Strecke: Angermünde, Welsow, Görlsdorf, 
Wolletz, Zuchenberg, Schmargendorf, 
Angermünde. Anmeldung bis 22.08.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:00–22:00 Uhr | Ranger-Tour: Bat 
Night – Fledermäuse hautnah
Anmeldung bis 22.08.
 Nationalparkzentrum Criewen, Park 2 | 
 267711 |  
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
20:00 Uhr | SCHILLER – Live
Sommerlust-Open-Air
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 48 € | 
www.theater-schwedt.de

25.08. | SONNTAG

11:00 Uhr | Führung über das Gelände 
des ehemaligen Militärgefängnisses
 Breite Allee 31–33 |  03342 201104 | 
www.militaergefaengnis-schwedt.de 
15:00 Uhr | Musik unterm Walnuss-
baum
Konzert im Rahmen des Uckermärki-
schen Musiksommers.
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6 | 
 23460 |  
www.schwedt.eu/juedisches-museum
15:30 Uhr | Die Razzzelbande – What‘s 
up Hoverup?
Ein interaktives Beatboxkonzert für 
Kinder und Familien.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 21 € | 
www.theater-schwedt.de
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu 
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch, Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde 
 410403, www.ecg-schwedt.de 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben

Französisch-reformierte Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH)
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr  
Mo.: Hula Hoop; Di.: Seniorensport; Mi.: 
Kindercafé, Tanzgruppe; Do.: Holzwerk-
statt, Fr.: Krabbelgruppe. Kindersport auf 
Anmeldung. 
Jeden 1. Mo. im Monat 16:30–18:00 Uhr: 
Frauenkreis mit S. Ruthnik 
Selbstverteidigungskurse für Jugendliche, 
Frauen und gemischte Gruppen Anmel-
dung unter  0152 37391182

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Kastanienallee 29,  8334070 | 
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 und 14–17 
Uhr, Fr. 9–15 Uhr
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren mit und ohne Pflegebedürftigkeit. 
Beratung und Begegnung, Bewegung und 
Gedächtnisübungen, kreatives Gestalten, 
Spielenachmittage, Themen-Café.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V. 
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung 

28.08. | MITTWOCH 

17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand Schwedt 
Anmeldung möglich 19.–23.08. per 
E-Mail schwedt@ueberdentellerrand.org 
oder  0174 3611077

29.08. | DONNERSTAG 

17:00 Uhr | Orgelkonzert
 Evangelische Kirche, Oderstraße 35

30.08. | FREITAG

10:00 Uhr | Bei der Feuerwehr wird der 
Kaffee kalt
Weiterer Termin: 31.08., 15:00 Uhr 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt 
14,30 €; Kinder und Jugendliche 7,20 €  
13:00 Uhr | Sommer-Open-Air an der 
Flussbadestelle: Back2School &  
10 Jahre Passion Of The Young

16:30 und 20:00 Uhr | The Scottish 
Music Parade 
Keltischer Zauber, schottische Lebens-
freude.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 82,75; 
65,15; 55,25 € |  
www.theater-schwedt.de

31.08. | SAMSTAG

15:00 Uhr | Sommerfest im Tabakspei-
cher 
 Tabakfabrik Vierraden, Schwedter 
Straße 19 | www.kulturhof-uckermark.
de
20:00 Uhr | Forced to Mode – A Tribute 
To Depeche Mode
Forced To Mode gilt als die „weltbeste 
Depeche Mode-Coverband“.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
34,90 € | www.theater-schwedt.de

31.08. UND 01.09.

Motocross-Weltmeisterschaften im 
Seitenwagen und Quad 
 Motocross-Strecke in Blumenhagen, 
Neue Mühle 1b

Ausstellungen
Sportstadt Schwedt
bis 03.11. 
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum
Rechtsextreme Gewalt in Zeiten 
des Umbruchs – eine Geschichte 
ohne Ende?
bis 16.08.
Angekommen – Die Integration 
von Vertriebenen in Deutschland 
20.08. bis 04.10. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 |  
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv
AUSGEWIESEN! Berlin, 28.10.1938. 
die Geschichte der „Polenaktion“ 
 02.08. bis 29.09.  
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum
33. Internationales Landschafts-
pleinair, 
bis 02.08.
Pleinairausstellung
02.08. bis 05.09.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

Veranstaltungen  
in Pinnow
03.08. | SAMSTAG

21:30 Uhr | Sterne zum Dessert –  
Mobiles Kino Uckermark 
 Eisschmiede, Schmiedeweg 1 |  
 033335 309280 | Eintritt: 20 €

30.08. BIS 01.09.

Reit- und Springturnier

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de

Internet: www.schwedt.eu/de/31522
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DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Der Ausfl ug folgt der dritten 
Etappe des beliebten 
66-Seen-Wanderweges. Diese 
Etappe verläuft von Brieselang 

nach Hennigsdorf. Wanderbegeisterte 
und ausdauernde Naturliebhaber:innen 
können auf dieser Tour eine Menge 
Abwechslung erleben: Sandige Waldwe-
ge, die Weite der off enen Landschaft und 
das malerische Ufer des Havelkanals 
ergeben eine reizvolle Mischung mit 
vielen Impressionen.

Für die 23 Kilometer lange Wander-
strecke sollten etwa sechs Stunden Zeit 
eingeplant werden. Es empfi ehlt sich, 
ausreichend Getränke und Proviant 
dabei zu haben, da es entlang der 
Route nur wenige gastronomische 
Angebote gibt. Der gesamte Wanderweg 
ist durch einen blauen Punkt auf wei-
ßem Grund gekennzeichnet. Vom 
Bahnhof Brieselang geht es zunächst in 
westliche Richtung circa anderthalb 
Kilometer durch die Bahnstraße bis zum 
Havel kanal. Vor dem Kanal rechts 

abbiegen und dem Kanalverlauf in 
nordöstliche Richtung bis in Höhe der 
Karl-Marx-Straße folgen.

An der Brücke über den Havelkanal geht 
es nun nach rechts in die Falkenstraße, 
die durch ein ruhiges Wohngebiet führt. 
Nach einem knappen Kilometer geht es 
nach links in die Lange Straße. Nach 
einem weiteren Kilometer mündet der 

Impressionen am Havelkanal
AUF DEM 66-SEEN-WANDERWEG VON BRIESELANG NACH HENNIGSDORF

Foto: TV Havelland e. V.

Wanderweg 
entlang des Flussses

Foto: TV Havelland e. V.

Markierung 
des Weges

ANZEIGE

APP DB AUSFLUG

� abwechslungsreiche Touren durch 
Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und darüber 
hinaus  

� Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß 
und vieles mehr

� inklusive individueller Anreise 
infos, immer aktuell

� Filtern nach Aktivität, Familien- 
freundlichkeit, Barrierefreiheit, Weg-
beschaff enheit und vieles mehr

� Orientierung per Offl  ine-Karte
� Routing zu Events und Sehenswürdig-

keiten 

Gleich herunterladen 
im Google Play Store 
bzw. App Store 
und weitersagen!

ANREISE

An- und Abfahrt: z. B. mit der RB10 
oder der RB14 bis Bf Brieselang

TICKET-TIPP

Das Brandenburg-Berlin-Ticket (BBT) 
gilt Mo - Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages sowie samstags, sonntags 
und an Feiertagen ganztägig von 
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages. Das BBT 
kostet 33 € und kann von Gruppen bis 
zu fünf Personen genutzt werden. 
Darüber hinaus können bis zu drei 
Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren 
kostenlos mitgenommen werden.

Wer das Deutschland-Ticket nutzt, 
kommt auch damit bis nach Brieselang.

bahn.de/brandenburg  | vbb.de

Weg in ein kurzes Waldstück und führt 
weiter nach Alt-Brieselang, wo der 
Havelkanal überquert wird.

Kiefern, Birken und alte Eichen 
säumen den Weg

Von Alt-Brieselang geht es nun etwa 
fünf Kilometer in östliche Richtung bis 
zur Schleuse Schönwalde. Kiefern, Birken 
und 100 alte Eichen stehen zur linken 
Hand, zur rechten liegen Wiesen, Pap-
peln und etwas entfernt der Havelkanal. 
Über freies Feld geht es ein letztes Mal 
an das Ufer des Kanals zurück.

An der Schleuse Schönwalde biegt der 
Weg in ein Waldstück. Nach etwa drei 
Kilometern ist das malerische Dorf 
Schönwalde mit seiner sehenswerten 
Kirche erreicht. Zwei Drittel der Wegstre-
cke liegen zurück, Zeit für eine Stärkung 
mit Kaff ee und Kuchen oder leckeren 
regionalen Speisen im Restaurant am 
Schlossgut Schönwalde, das linker Hand 
an der Dorfstraße liegt.

Auch der Biergarten mit seinen gut 
60 Plätzen lädt zur Erfrischung bei einem 
kühlen Getränk ein. Extratipp: Das Gut 
verleiht Fahrräder und ist ein idealer 
Ausgangspunkt für weitere Touren. 
Zudem werden geführte Ausritte für 
Groß und Klein auf Polo-Ponys angebo-
ten.

Aus Schönwalde geht es anschließend in 
nördlicher Richtung weiter. Kurz vor 
dem Bahndamm biegt der Weg nach 
rechts in ein Waldstück ein. Von hier 
geht es auf den restlichen gut fünf 
Kilometern bis nach Hennigsdorf weiter 
durch Waldabschnitte. Auf den letzten 
Metern in Hennigsdorf werden ruhige 
Wohnstraßen auf dem Weg zum Bahn-
hof passiert.

Wenn noch etwas Zeit ist, sind auf der 
gegenüberliegenden Bahnhofsseite 
Spuren des historischen Stadtkerns zu 
fi nden oder es geht gemütlich durch den 
off enen Grünzug in der Hafenstraße 
zum Ufer der Havel.

Foto: Schlossgut Schönwalde

Schlossgut 
Schönwalde

Foto: TV Havelland e. V.

Wasserlandschaft 
am Havelkanal 

TIPP FÜR DEN AUSFLUG

Kleiner Frischemarkt

immer samstags, 9 bis 13 Uhr, 
auf dem Marktplatz in Brieselang 
(guter Anlaufpunkt, um sich vor 
der Tour mit stärkenden Leckereien 
einzudecken)
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Spuren des historischen Stadtkerns zu 
fi nden oder es geht gemütlich durch den 
off enen Grünzug in der Hafenstraße 
zum Ufer der Havel.
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Ein Jahr Deutschlandticket, 
gut unterwegs mit Bus und Bahn
ALLTAGSMOBILITÄT UND AUSFLÜGE SATT – TARIFFRAGEN HABEN SICH ERLEDIGT

„Hallo bundesweite Mobilität – 
tschüss Tarifdschungel“ hieß es vor 

einem Jahr. Die Einführung des Deutsch-
landtickets zum 1. Mai 2023 machte 
Bus- und Bahnfahren einfacher und 
günstiger denn je. Ein Abonnement für 
49 Euro im Monat abschließen und 
bequem in ganz Deutschland den 
Nahverkehr nutzen – dieses Angebot, 
klima freundlich unterwegs zu sein, 
überzeugte viele Fahrgäste. Mehr als elf 
Millionen entschieden sich für das neue 
digitale Abonnement.

Wer es noch nicht hat, sollte es spätes-
tens jetzt, da die Ausfl ugssaison begon-
nen hat, einmal ausprobieren. Denn die 
Vorteile liegen klar auf der Hand: Einmal 
abgeschlossen haben sich alle Gedanken 
an den passenden Fahrausweis erledigt. 
Ob auf dem täglichen Weg zur Arbeit, 

zum Shoppen, zum Sport, zum 
Besuch bei Freunden und Familie, zum 
Erdbeerenpfl ücken, Wandern oder 
einfach mal für eine Fahrt ins Blaue, das 
passende Ticket ist immer schon in der 
Tasche. Auch bei Geschäfts reisen, 
Städtetrips und Urlauben in Deutsch-
land entfällt das Einlesen in neue 
Tarifl andschaften. Einfach einsteigen 
und die Reise genießen.

Der Weg zum
Deutschlandticket 

Das Deutschlandticket gibt es aus -
schließlich im Abonnement mit monat-
licher Abbuchung, deshalb ist es nicht an 
Fahrausweisautomaten oder bei den 

Kundenbetreuer:innen in den Zügen 
erhältlich. Statt dessen kann man es 
einfach online bestellen – ganz bequem 
und ohne Wartezeit – zum Beispiel 
unter: bahn.de/vbb bei DB Regio 
Nordost. Auch in den DB Reisezentren ist 
die Bestellung möglich. 

Das Deutschlandticket wird als 
Handyticket in der App DB Navigator 
oder als elektronische Chipkarte 
(VBB-fahrCard) ausgegeben. Wer das 
Handyticket nutzen möchte, bestellt auf 
bahn.de/vbb oder in den DB Reise-
zentren, dort kann auch zwischen 
Handyticket und VBB-fahrCard gewählt 
werden.

So komfortabel ist das Handy-
ticket im DB Navigator

Als Handyticket ist das Deutschlandti-
cket auf dem Smartphone stets griff be-
reit. Es wird immer die Fahrt-
berechtigung für den aktuellen Monat 
angezeigt, die Aktualisierung zum 
Monatswechsel erfolgt automatisch. Bei 
einer Kontrolle wird einfach kontaktlos 
der Barcode gescannt. 

Voraussetzung für die Nutzung ist, 
dass die kostenlose App DB Navigator 
auf dem mobilen Gerät installiert ist und 
ein Kund:innenkonto auf bahn.de 
angelegt wurde.

Noch günstiger: 
das Deutschlandticket Job 

Das Deutschlandticket gibt es 
auch in einer Job-Variante. So können 
Arbeit geber:innen ihren Arbeit-
nehmer:in nen attraktive Rabatte für ihre 
Fahrkosten zukommen lassen. 

Wenn Arbeitgeber:innen den ver-
pfl ichtenden Fahrtkostenzuschuss in 
Höhe von mindestens 25 Prozent 
(= 12,25 Euro) übernehmen, wird das 
Deutschlandticket Job zusätzlich mit 
dem ÖPNV-Rabatt in Höhe von fünf 
Prozent (= 2,45 Euro) ausgegeben.

Arbeitnehmer:innen zahlen dann 
monatlich nur noch 34,30 Euro für die 
deutschlandweite Mobilität. 
Ist der Fahrtkostenzuschuss höher, sinkt 

Eckdaten für das Deutschlandticket

Preis • 49 Euro pro Monat

Ausgabeform

• Abo mit monatlicher Abbuchung

• als Handyticket in der App DB Navigator oder 
als elektronische Chipkarte (VBB-fahrCard)

Übertragbarkeit • personenbezogenes Abonnement (nicht übertragbar)

räumlicher 
Geltungsbereich

• deutschlandweit gültig in der 2. Wagenklasse des Eisenbahn-
Regionalverkehrs und im ÖPNV (S- und U-Bahn, Straßenbahn, Bus 
und ausgewählte Fähren)  

• bei allen Verkehrsverbünden, Verkehrsunternehmen und 
in den Landestarifen, z. B. auch nach Słubice in der Buslinie 983 
der Stadt verkehrsgesellschaft mbH Frankfurt (Oder)

Vertrags-
laufzeit

• grundsätzlich startet das Abo zum Monatsersten, Stichtag für 
die Bestellung ist der 10. des Vormonats, bei Online-Abwicklung 
der 20. des Vormonats

• Einstieg bei DB Regio Nordost und S-Bahn Berlin jederzeit 
auch im laufenden Monat zum Preis von 49 Euro möglich 
(nur in DB Reisezentren und S-Bahn-Kundenzentren)

• Das Deutschlandticket ist monatlich bis zum 10. des Monats 
zum jeweiligen Monatsende kündbar.

Mitnahme 
regelungen

• unentgeltliche Mitnahme von Kindern unter 6 Jahren, Kinderwagen 
und Handgepäck

• keine unentgeltliche Mitnahme von Personen (über 6 Jahren)

• keine unentgeltliche Mitnahme von Hunden bundesweit; im 
VBB-Tarifgebiet kann ein Hund unentgeltlich mitgenommen werden

• keine unentgeltliche Mitnahme von Fahrrädern
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der Eigenanteil des Arbeitnehmenden 
zum Deutschlandticket Job sogar noch 
weiter.

Interessiert an diesem Angebot? Dann 
am besten gleich im Unter nehmen 
nachfragen, ob das Deutschlandticket 
Job gefördert wird.  Besteht bereits ein 
Rahmenvertrag mit einem Verkehrs-
unternehmen, gibt es alle relevanten 
Informa tionen zur Bestellung über 
den:die Arbeit geber:in. 

Für mehr Komfort:
1. Klasse-Upgrade 

Das Deutschlandticket gilt ausschließ-
lich in der 2. Wagenklasse. Wer noch 
mehr Komfort genießen möchte, kann 
im VBB die Übergangskarten zur Nut-
zung der 1. Wagenklasse im Eisen-
bahn-Regionalverkehr kaufen. Sie sind 
als Einzelfahrt, 24-Stunden-Karte, 
7-Tage-, Monats- oder Jahreskarte 
erhältlich und gelten im VBB-Gebiet 
auch in Kombination mit dem Deutsch-
landticket.

Tipps für die Fahrt 
(nicht nur mit dem Deutschlandticket)

Egal ob mit dem Deutschland ticket oder 
einem anderen Fahrausweis, besonders 
in den wärmeren Jahres zeiten, wenn die 
Züge voller werden, helfen diese Hinwei-
se, die Fahrt angenehm zu gestalten: 

Auslastung und 
Ausfl ugsplanung

Ganz klar: Freie Tage und Sonnenschein 
locken zu Ausfl ügen ins Grüne und ans 
Meer. Weil das aber fast allen so geht, 
sind zu den ent sprechenden Zeiten die 
Züge zu attraktiven Zielen stark nachge-
fragt. Besonders hohe Auslastungen gibt 
es erfahrungsgemäß auf den Linien von 
und zur Ostsee (RE3 und RE5), Richtung 
Spreewald (RE2 und RE7) sowie auf der 
Linie RE7 von und nach Dessau. Abhilfe 
schaff t Ausfl ugsplanung. Wer kann, 
meidet die Hauptverkehrszeiten. 

Die Auslastungshinweise in den 
Online-Fahrplanauskünften sind eine 
gute Hilfe, hier ist in den Details unter 
den Fahrzeiten vermerkt, wenn eine 
Verbindung erfahrungsgemäß stark 
nachgefragt ist. Von Gruppenaus fl ügen 
und Radmitnahme wird in diesen Fällen 
abgeraten. 

Ein Blick in die App DB Ausflug 
kann dazu inspirieren, auch einmal 
alternative Ziele an weniger ausgelaste-
ten Strecken zu entdecken. Wie wäre es 
zum Beispiel mit dem Optikpark in 
Rathenow (RE4) oder der Flaeming-Skate 
Genießertour von Luckenwalde nach 
Jüterbog (RE3/RE4)?

Goldene Regeln 
zur Radmitnahme 

Die Kombination Rad und Bahn ist 
klimafreundlich und äußerst beliebt. 
Damit die Fahrt möglichst entspannt 
wird, helfen Rücksichtnahme und gute 
Vorbereitung. So klappt es:

 Verbindung planen: Hauptverkehrs-
zeiten und stark ausgelastete Züge 
meiden, die Radmitnahme kann nicht 
garantiert werden, Reisende mit Kinder-
wagen und Rollstuhlfahrer:in nen haben 
Vorrang. 

 Ticket buchen: Das Fahrrad braucht 
einen Fahrausweis (z. B. 24-Stunden-Kar-
te Fahrrad für beliebig viele Fahrten im 
VBB-Gesamtnetz: 6 Euro).

 In gekennzeichnete Wagen ein-
steigen: Wo sich die Mehrzweck abteile 
mit Stellplätzen für Räder befi nden, 
zeigen große Fahrrad symbole außen am 
Zug.

 Rücksicht nehmen: Beim Ein- und 
Ausstieg auf andere Reisende achten, 
sich über Ausstiegsbahnhöfe verständi-
gen, um lange Ausstiegs zeiten und 
daraus folgende Verspätungen zu 
vermeiden. Räder während der Fahrt 
sichern, Fahrradtaschen, Gepäck und 
Sattel taschen abnehmen, um mehr Platz 
im Mehrzweckabteil zu schaff en.

 Idealerweise Leihräder vor Ort am 
Reiseziel nutzen: Die VBB-Livekarte 
(vbb.de/fahrinfo) zeigt Rad verleihe in 
Bahnhofsnähe, in der App DB Ausflug 
gibt es Tourenvorschläge mit Infos zu 
lokalen Verleihern.

 Übrigens: Falträder sind platz sparend 
und können zusammengeklappt kosten-
frei mitgenommen werden. Das 
Brompton- Faltrad im Abo gibt es für 
41 Euro monat lich deutschebahn-
connect.com/faltrad

Foto: Deutsche Bahn AG / Volker Emersleben„Deutschland steigt ein: D-Ticket“  
Werbebanner zum Start des Deutschlandtickets an einer Lokomotive von DB Regio
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Alternative Fahrmöglichkeit für Ausfl üge
SEIT DEM 22. JUNI IST AN DEN WOCHENENDEN DIE LAUSITZER SEENLANDBAHN UNTERWEGS

Mit der Seenlandbahn der S-Bahn 
Dresden (Linie S8 / RB34) fahren 

Reisende in den sächsischen Sommer-
ferien (vom 22. Juni bis einschließlich 
4. August) jeweils am Samstag 
und Sonntag aus Senftenberg nach 
Kamenz, Pulsnitz und Radeberg sowie 

weiter bis zum Dresdner Hauptbahn-
hof.

Für Wochenendreisende und Aus-
flügler:innen aus Berlin, dem Spree-
wald und der Lausitz nach Dresden 
ergibt sich dadurch eine alternative 
Fahrmöglichkeit zu den gut nachge-

fragten RE18- Zügen. Und: Reisende aus 
Radeberg, Pulsnitz und Kamenz sind 
am Wochenende deutlich schneller in 
Berlin oder kommen schneller wieder 
zurück.

Die Seenlandbahn verkehrt samstags 
und sonntags um 9.28 Uhr ab Dresden 
Hauptbahnhof, in Senftenberg besteht 
Anschluss zum RE7 nach Berlin. In der 
Gegenrichtung verkehrt die Seenland-
bahn Samstag und Sonntag um 
16.56 Uhr ab Senftenberg, mit An-
schluss vom RE7 aus Berlin. Die Züge 
halten auch in Dresden Mitte und 
Dresden- Neustadt.

In den Zügen der Seenlandbahn 
gilt der Tarif des Verkehrsverbundes 
Oberelbe (VVO). Das Deutschland ticket 
und das Sachsen-Ticket sind ebenfalls 
gültig.

I N FO
Weitere Infos zu Fahrplan und Tarif 
sind unter vvo-online.de/seenlandbahn 
zu fi nden.

Foto: Lars Neumann

Über Seen, Flüsse und Kanäle schippern 
MIT FAHRTGASTSCHIFFEN DAS LAND BRANDENBURG ENTDECKEN

Brandenburg ist ein Land mit viel 
Wasser. Dazu zählen Seen, Kanäle 

und Flüsse. Somit ist ein Ausfl ug mit 
einem der zahlreichen Fahrgastschiff e 
eigentlich ein Muss, weil dieser ent-
schleunigt sowie die Sinne und Blicke 
auf andere Dinge schärft. Und aus der 
Wasserperspektive sieht eine Stadt oder 

Reiseregion gleich ganz anders aus als 
vom Land aus.

Wie wäre es beispielsweise mit einer 
Schiff stour durchs Oderbruch und sich 
durch die beiden Schiff shebewerke in 
Niederfi now im Barnimer Land schip-
pern lassen? Das ist eine spannende 
Tour für alle, die Technik und Architek-

tur lieben und gleichzeitig weite Natur 
genießen möchten. Zwischen März und 
Oktober werden mehrfach täglich 
Linienfahrten mit den Schiff en „Luise“ 
und „Freiherr von Münchhausen II“ 
angeboten.

All diejenigen, die mal den gut 
1.200 Hektar großen Scharmützelsee 
vom Wasser aus kennenlernen möchten, 
sollten im Hafen von Bad Saarow ein 
Fahrgastschiff  besteigen. Die Bad Saarow 
Schiff fahrt hält dort vier moderne, 
klimatisierte Schiff e bereit. Oder wie 
wäre es mit einer Tour über die Kyritzer 
Seenkette in der Prignitz mit einem 
elektrisch angetriebenen Schiff . Die 
Route beginnt an den Anlegestellen in 
Wusterhausen, Bantikow sowie Kyritz. 

I N FO
Diese und viele weitere Angebote sind zu 
fi nden auf:
reiseland-brandenburg.de

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steff en Lehmann Anlegestelle der Fahrgastschiff e in Brandenburg (Havel)
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Wir wünschen 
allen Lesern 
einen schönen 
Sommer!

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Uwe Rademacher
Tel.: (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 57 79 58 18

Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

ANZEIGEN


